
 
Christiane Nüsslein-Volhard-Stiftung  

Diese Stiftung zur Förderung von Wissenschaft und Forschung macht es sich zur Aufgabe, begabten 

Frauen mit Kindern den Berufsweg zur Wissenschaftlerin zu erleichtern. Wir möchten 

Doktorandinnen und Postdoktorandinnen fördern, indem wir finanzielle Zuschüsse für 

Kinderbetreuung und Hilfe im Haushalt zur Verfügung stellen. Damit gewinnen die jungen Mütter 

mehr Zeit und Flexibilität für ihre wissenschaftliche Arbeit. Wir hoffen, mit unserer Stiftung dazu 

beizutragen, dass sich in Zukunft mehr hochqualifizierte Frauen an der Spitzenforschung in 

Deutschland beteiligen können.  

Wissenschaft zu betreiben ist ein sehr anspruchsvoller und besonderer Beruf, der sowohl hohe Begabung 

als auch großes Interesse, Leidenschaft, Fleiß und frühe Selbständigkeit erfordert. Um das für eine 

erfolgreiche Karriere notwendige Profil zu erreichen, sind Mobilität und Freiheit in der Wahl des geeigneten 

Umfelds notwendig, dazu vor allem viel ungebundene Zeit, um eigenständige Forschungsarbeiten von hoher 

Qualität zu erstellen. Bei Wissenschaftlerinnen, die Kinder haben, werden Zeitnot und Einschränkung der 

Freiheit praktisch unausweichlich zu einem großen Problem. Längere Berufsunterbrechungen oder 

Teilzeitjobs sind gefährlich, da ein Wiedereinstieg unter Umständen nicht gelingt, das Versäumte nicht 

aufgeholt werden kann, und ein großer Teil der bereits erworbenen Kompetenz inzwischen nutzlos 

geworden sein mag. Wir möchten jungen talentierten Frauen, die es wirklich ernst mit ihrem Beruf meinen, 

helfen, die Zeit der doppelten Belastung durchzustehen und trotzdem gute Forschung zu leisten.  

Die Stiftung richtet sich an hervorragende Wissenschaftlerinnen in Fächern der experimentellen 

Naturwissenschaften und der medizinischen Grundlagenforschung. Die CNV-Stiftung fördert Doktorandinnen 

ab dem zweiten Jahr der Promotion und deren Doktorarbeit sich noch in der praktischen Phase befindet. Bei 

den Postdoktorandinnen möchten wir bevorzugt jene fördern, die nach der Promotion ihr Arbeitsgebiet 

gewechselt haben. Eine Förderung der Fortsetzung des Projekts der Doktorarbeit muss überzeugende Gründe 

haben, die im Begleitbrief dargelegt werden sollten. 

Bewerben können sich Doktorandinnen und Postdoktorandinnen aller Nationalitäten, die an Hochschulen und 

Forschungsinstituten in Deutschland forschen, sowie Postdoktorandinnen, die an einer deutschen Universität 

promoviert wurden und ihre Forschung im Ausland fortführen.  

Es werden Mittel zur Verfügung gestellt, die eine Entlastung im Haushalt und bei der Kinderbetreuung 

ermöglichen sollen. Diese Mittel können z.B. zur Einstellung von Haushaltshilfen, Anschaffung von Geräten 

wie Spül- oder Waschmaschine und zusätzlicher Kinderbetreuung verwendet werden (z.B. Babysitter in den 

Abendstunden oder während Reisen zu Tagungen). 

Die Mittel dienen nicht der Finanzierung des Lebensunterhalts der Stipendiatin und ihrer Familie. Dieser 

muss bereits abgesichert sein. Auch wird vorausgesetzt, dass die Stipendiatin während des Förderzeitraums 

vollzeitig arbeitet und eine ganztägige Betreuung des Kindes/der Kinder durch eine Tagesstätte oder 

Tagesmutter gewährleistet und finanziert ist. 

Information für Bewerbungen: www.cnv-stiftung.de 

Bewerbungstermin: Jährlich vom 1. September bis 30. November 

Die CNV-Stiftung ist eine selbständige und rechtsfähige Stiftung, die ausschließlich gemeinnützige 

Zwecke verfolgt.  

Vorstand: Christiane Nüsslein-Volhard, Maria Leptin, Brigitte Mühlenbruch, Gerlind Wallon, Barbara Bludau 
Geschäftsführung: Heike Heth, Max-Planck-Ring 5 
72076 Tübingen 
heike.heth@cnv-stiftung.de 
www.cnv-stiftung.de  
 

 

 


